
Jndiana Tribüne, l2. Oktober

Würfle Geräucherte Bratwur 81c.THE VICTOR
Ecke Noble und St. Clair Str. Keine Hachtschlacht.

Köulpsc bei Sjcntai nur vorbereitend. Kuro-patkin- 's

ganzes Heer steht nicht im Fcncr.?M
Jedoch die Gefechte sind blutig. Vormarsch der Nüssen zeitweilig gehemmt.

Sie wurden zum Nückzug übe? den Schilt Fluß genöthigt. Ost-Tcc-Flot- te

fährt am 14. Jap. Kanonenboot mit 300 Leute:: vernichtet.

daß Liao Fang fast völlig von japani
schen Truppen entblößt sei, woraus
hervorgeht, daß alle Truppen Marschall
Oyamaö nördlich vom Taitse Flusse
stehen.

Canada.

17 ertrunken.
Halifax, N. S., 11. Oct. Der

Dampfer Call", von Travakie, N.
B., nach New London, ist in der Nähe
jenes OrteS gesunken. Capitän und
die 17 Mann seiner Bemannung er- -

tranken.

Spanien.

Anarchisten verhaftet
Barcelona, 11. Oct. Die

Polizei verhaftete drei Anarchisten, Ma-ga- n,

Alfonso Gari und Pablo Gari,
in Villa Nueva y Geltru. Wie eS heißk,

gestanden die Verhafteten im April
einen Mordanschlag gegen den damals
in Barcelona weilenden König Alfonso
geplant iu haben.

gen. Beim Weggange Werblunsky'S
hatte Port Arthur eine Garnison von
23,000 Soldaten und 16,000 See.
leuten.

Genommen und wieder
verloren.

C h e F o o, 11. Okt. Nach Ja.
panern, welche Dalny am 10. verlassen.

Täglicher Marktbericht.

Oiev5ar!t.
JndUinapoliZ Union MehhSse, 12. Oktbr.

Rindvieh.
GevShlte biö rrima Export

Stiere, 1300 1500 Pfd 55 256 00
Mäßige bis mittlere Export

Stiere, 13001400 Pfd 4 605 35

uic bis prima Schlächter Stiere,
1150 1250 Pfd 4 23475

Servölznliche Stiere, 11,W bis
1,250 Pfund 3 504 25

Gute bis gewählte Feeding

Stiere 3 65 4 C0

VSßige biö gute Feeding Stiere,
600 1000 Pfd 3 25--3 50

Gute StockerS - 2 503 60

Leichte Stockers 2 00--3 25

Gute bis gewählte Rind 3 75--4 50

Mittlere bis gute Rinder. 3 153 65

Gewöhnliche Rindn 2 253 00

Gute biS amM--' Kühe 3 25- -3 75

Mittlere KÄe. 2 753 15

Gewöhnliche alte Kühe 1002 75

Gute Kühe mit Kalb f30 550

Seroöhnliche Kühe mit Ksl k20 525

Gewählte Kälber 3 006 60

Schwere Kälber 2 50--5 00

Prima bis fancy Export Butcher
Bullen 3 25- -3 75

Gewöhnliche bis gute Bullsn 2 603 00
Gewöhnliche BuUen... 1 752 25

S I w e ! n e.

Gute bis gewählte schwere......... 5 806 C0

Gemischte uns schwere PaÄng... 5 60 6 83
.Zute bis gewählte leichte. 5 656 80

Sewöhnliche leichte 5 505 60

Äute Pigs 5 00--5 25

Leichte Pigs 3 604 75

KoughS 4 505 25

Schafe.

Frankfurter 71c; Bologna in Därmen 6c. in
Uch 5C.
Schmalz in Xiecttt L Qual. lOlci .

Qualität 10c; 3. Qualität 9)c.

i äse.
EngroS . Verkaufspreis Jmrorttrtn

Schweizerkäse 30c per Pfund einheimische.
Schweizerkäse 17c, Wisconsin Cream Käs
12, New York CheddarLl 12c, einheimi,
scher Limburger 12c. Brick 13c.

Outter, ter und eflugel
Händler bezahlen folgende Pretse:
Butter Country, 10c, Cresery 2Sr,

lgi 23c
Eier 18c per Dutzend.
Hühner 10c, Hähne 5, Turkers 10..

roeettts.
Jndianap,liS KasseoPreis
Gewöhn!. biS guter 10 12c; prtjn biS ge,

wählt 14 16c ; Fane? 321 33c, t
Fellow 18 bis 22c, Java 23 32c.

In Packet :
Lriosa 3.25, Lion 512.25, Jersey klZ.25;

Caracas $12.75, Dillworth'S 112.25, Dutch
Java Blend k16.00,MailPouch $12.25, Satel
Blended Java 512.25.

ZuckerDominoeS 8.00c; Ctückzucker 6.35
pulverisirter 6.85c z XXXX pulverisirter 5.90k,
feiner granulirter 6.55c; CubeS 6.05c; Co,
fectionerö' A 5.50c; Ridgewood 2 5.40c; PHL.
nix. 6.35c; Empire 6.30c; Ideal ztra
Golden C 5.25c; Windsor Ezra L 5.20e.
Ridgewood A 5.40c ; gelber C 4.85e; 1 gel,

ier 4.80.
Getrocknete Früchte Aepfel, an der Sonne

getrocknet, 6c; ' Johannesbeeren 7c biS 73c;
Litton 13c bis 14c ; Rosinen, 2 Crown, per
Pfund, 7c, 3 Crown 71c, 4 Crown 7ic saa.
menfre 8c biS 9c, California VkuScatel 7jc;
Sultan 7jc, importtrte Sultan 11c bis 14c- -

California Aprikosen 8c bis 12c.
PickleS-2-400 im Faß 510; 1200 im Faß

5S; 1200 im Halbfaß $5.50; 600 rat Ja?
.50.
Syrup Standard Corn 23c bis 25c; ge

wählt 27c biö 32c; Sorghum 2Lc bis 38c;
New Orleans MolaffeS 18c bis 26e; gezahlt
t 30c biS 33c .

Eingemachte Früchte LlackberrteS 3 Pfd.,
51.10c PeacheS Standard, 3 Pfd., k2
2.25; condö 3 Pfund 51.50-51.- 65; Pi,

PeacheS, 51.40 51.50; AnanaS, Standard,
Pfd., 51.65-51.- 90; Seccdö, 2 Pfund,

51.25 kl.45; grüne Bohnen, 3 Pfund Kan,
nen, Bahama AnanaS 51.90 52. 25e,
Gesiebte Erbsen, 51.2051.75, frühe Juni 95
CentS, LZarrow 90c, emgeweichte 55e 80e
TomatoeS, 3 Pfund, 51.1051.15, Zucker,
Korn 90c 51.25, Apfelbuttn, per Dutzend,
3 Pfund. 51.

Nüffe Brazil neu 9e bis 10c; FUbertö 12. ,
Mandeln 14; eichfchalige Mandeln 16c;
Jordan Mandeln 15c; Peanu 5c biS5jc,
geröstete 7c bis 6c ; Englische Walnüsse

G weifte.
Weizen Ro. 2 roth 51.14 aus eic ,

sen, 51.1 4 von Mühlen; No. 3 rother 51.0S
Oklobn 51.14; Wagenwetzen 51.13.

Korn (neues) No. 1 weiß 551c ; No. 2

weiß 651c; No. 3 weiß 54c; No. 4 roß,
62c; No. 2 weiß gemischt 55c ; No. g

weiß gemischt 65c ; No. 4 weiß gemisq

521c; No. 2 gelb 651c; No. 3 gelb 56c ;

No. 4 gelb 63c; No. 2 gemischt 55.;
No. 3 gemischt 65c; No. 4 gemischt 52c;
Kolben 67c.

Hafer Ns. 2 weißer 32c; No. 3 weiß

31c; No. 2 Gemischt 311c; No. 8 gemischte,

311c
Heu No. 1 Timothy 510.25; No.

No. 1 Prairie, 57.00.

Vom WagenZarkt.
Timothy BerkaufSpreise: 510 5011 50.
Klee Lerkaufspreife: 57.00 58.0h
Welfchkorn Lerkaufspreift: je nach d

Qualität, 63-7- 0C.

Hafer gefchätt 4 t 46c; in den ehr

58.0059.50 p Tonne. Neu 53 35c.

Stroh Preise, je nach dem Grad, in Lak
lm, 5657.

Cftmercieti.
Indianapolis Detail Verkaufspreise:

Mammuth Klee 56.5057.00.

' Noth 56.0056.75.
A1sike57.25-Z8.-00.

Alfalfa $8.50 $9.00.
Weiß 59.60510.26.
Fancy Timothy $1.85 $1.90.
Gewählt 51 8051.85.
Prima $1.75-51.- 80.;

Fancy Kentucky Blaugraß $1.4051.50
Extta reines in Chaf 50c 60c.
Orchard Graß 1.45 $1.60.
Red Top in Chaf 85c $1 . 25.
Weiß Iowa Samen Haf 50c 60c.
Weiß Illinois 5c 55c.
Samen Corn weiß und gelb 51.10 $1.35.
Amber Zuckerrohr Samen 511.25. .
Ensilage Corn 90c 51.10.
Frühjahr Gerste 90c 51.10.

Kohlen.

Rnthrarite I 7.50
Rauchlose Lump 5.00
Rauchlose Mine Run 4.00
Cannell 5.50
Bloßiurg. 5.50
Jackson Dhio 5.00
Kanawha 4.25
Nittsburg 4L5
Nazmond Clry 4.55

Winifrede 4.25
Hockinz Valley 4.0l
Lubrig 4.ca
Brazil Block 4.00
Saline Co. Lump.. 4.00
Saline Co. Nut... 3.50
Greeneund Sullwan. 3.25MM MMM .M...... m

Slack Jackson, Pittsburg,W. Lirg.,je 2.75

m Jndiana... 2.25
Connellöville Coke 6.00
Ovm Coke! 6.00

Klumpen -- Coke 11c p Bushel 52.75 per
25 Bushel ; Zerkleinert Coke 12cHe? Bushe

! od 53.00 v 25 Bushel.
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Ich erlaube mir meinen Freunden und Bekannten
anzuzeigen, dak ich unter dem Namen'de Victor",
an obengenanntem Platze eine in jeder Hinsicht
erste Klasse Wirthschaft, eröffnet habe.

EZ wird mein Bestreben sein, ein in jeder Beziehung
respektables Haus zu führen und an meine Geschäfts.
Freunde, bei coulanter Bedienung, die besten Quall-täte- n

an lmporrirten und einheimischen Weinen.
Liquören, Cigarren, Bier, etc., zu verabreichen. ES

wird mir zur Ehre gereichen, Sie in meinem jetzigen

Lokale begrüßen zu können. Achtungsvoll

Henry Victor.

COLUMBIA HALLE,

801 Süd Delaware Str.
Der beliebteste und bestausgestattete

Tanzsaal auf der Südseite.

Hauptquartier für alle

Deutschen Vereine und Unions
Club und Versammlungszimmer zu

mäßigen Preisen zu vermiethen.

6eo. P. Harnrnerle, ssa mer.

Neue Wirthschaft
Meinen Freunden und Gönnern zur Nach

richt, daß ich eine

Neue Wirthschaft
in Emrichstown, an der Crawfordsville Pike,
eröffnet habe, und Jedermann freundlichst
einlade, mich zu besuchen.

Die Bismarck Avenue Car fährt big zu
meinem Platz.

DANIEL WOLF.

5LTSSSSSSSSL?S? ff

mI Uök,r Saloon--- -

L & Rmb f.

oirytut cüuyviiywii wtt
ktltphon Neu 5Z27.

Eine schöne, geräumige Halle steht
Vereinen, Logen, Clubs und UnionZ
zur Verfügung.

s m
301 West Walhington in

LnISuI des berühmten

Quinine :: Whisky
Das beste Mittel gegen

Malaria und Erkältung.

Saloon und Restaurant.
r Neues Telexhon 4018.

Offs Z&Z u IU4t.

EDWARD Ä. HARMEI1III6,

Eigenthümer

Busses Saoon
10 Nord Delaware Str.

Neues Telephon 2258.

Doc. U'Conner und Allen McCaule

Schankkellner.

r r. m. ..-- . sn

wim Mb
57 und Sv Säd Delaware Str.
Der beliebteste und beßanö--

geftettete Taazsesl in
der Stadt.

HauVtqnartie? für alle deut
scheu Vereine.

CZnb nud VersammlungSzi,
mer zu mäßige Preise

zu vermiethe.
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Ostasien.

DieKämpfe bei Jentai.
St. Petersburg, 12. Octbr.

Schwere Gefechte nördlich vsn Ventai,
die zu zeitweiliger Hemmung von Kuro-patkin- S

Vormarsch führten, gelten

hier nicht als Zeichen einer allgemeinen

Schlacht. Die gesammte Armee fleht

nicht in der Schlachtlinie und nach
hiesiger Ansicht zwingt KupopatkinS
derzeitige Ueberlegenheit die Japaner
sich auf ihre starken Stellungen inner,
halb des Dreiecks Venta!, Liao Jang
und Sykwantuen zurückzuziehen. Diese
Gegend wird allem Anschein nach zum
voraussichtlichen Schauplatz de5 Cnt
fcheidungskampfZ der diesjährigenCam
pagne.

Schlacht ist im Gange.
Mulden, 11. October. Eine

blu tig e Schlacht wüthet jetzt
etwa 6 Meilen nördlich von
der Jentai Bahn-Statio- n.

Rückzug der Russen und er
neuter Vormarsch.

Die Japaner zogen sich am Sonntag
auf der ganzen Linie entlang zurück,

die russische Vorhut kreuzte den Schili
Fluß (etwa halbwegs zwischen Mukden

und Liao Jeng) und kamen bis 3
Meilen vonlVentai. Allein gestern er

hielten die Japaner starke Verstärkun
gen an Infanterie und Artillerie und
hielten nicht bloß ihre Stellungen, fon

dern gingen sogar zum Angriff über.

Der Kampf wogte den ganzen Tag und
Nacht. Die Japaner richteten ihr Ar
tillerie-Feu- er mit großem Geschick und
beschossen die russischen Stellungen so

heftig, daß die Rnssen nördlich über den

Schili Fluß, der die Bahn 7 Meilen
von Jentai kreuzt, zurückwichen.

Heute avancirten die Russen aber
malS, setzten wieder über den Schili
und griffen die Japaner zwei Meilen
südlich davon an. Auf der ganzen
Linie tobt ein furchtbarer Artillerie
Kampf. Das Resultat der Schlacht
ist noch unentschieden.

Abfahrt der Schiffe am
14. Oktober.

Kopenhagen, 11. Oktober.
Die Associirte Presse hört aus ausge

zeichnet Quelle, daß die russische Ost
seeFlotte aus Lidau am 14. d. MtS.
abfährt und am 16. dänischeund
deutsche Gewässer passirt.

Hohe russische Marineossiziere find
hier angelangt, um die Gewässer vor

der Durchfahrt der Flotte zu unter-suche- n.

Kuroki'S Heer ange
griffen.

Tokio, 11. Okt. Tokio erwar
tet heute Abend mit Spannung Räch-richte- n

bezüglich der beständigen Ge-rüch- te

über einen Kampf südlich von
Mukden.

Wie . gemeldet wird, ergriffen die

Russen die Offensive, kreuzten den Hur

Fluß und attackirten General Kuroki'S
Truppen. Sie nahmen eine Stellung,
die indessen von den Japanern mit
Verstärkungen wiedererobert wurde.

Verluste sollen schwer
sein.

Die Japaner geboten, wie berichtet

wird, dem russischen Vormarsch Ein-hal- t.

Die Verluste sollen auf beiden

Seiten schwer sein.

Amtliche Bestätigung dieser Nach,
richten ist nicht erhältlich.

Genug Vorräthe in Port
Arthur.

Neapel, 11. Okt. Der Gor
riere del Mattino" veröffentlicht eine

Unterredung mit dem General'Jnspec
tor der Russisch . Chinesischen Schiff.
fahrtS-Gesellscha- ft, WerblunSky, der
aus Port Arthur entfloh und eben hier

eintraf.

Er wiederholt, Port Arthur werde

niemals durch Hunger fallen, da die
vor dem Kriege gesammelten Vorräthe
riesig und so gut wie noch unberührt
seien. Die Vorräthe werden täglich

durch chinesische Dschunken erneuert.
Die Dschunken entgehen der Wachsam-ke- it

der japanischen Flotte, indem sie

den Unregelmäßigkeiten der Küste fol

eroberte eine japanische Abtheilung am
9. eine kleinere Stellung auf den Hü-ge- ln

bei Fort Jtzfham, mußte aber spä

ter heftigeren Artillerie-Feue- ? wieder
weichen.

Prinz Hohenzollern nach
der Front.

Tokio, 11. Okt. Prinz Carl
Anton von Hohenzollern, Sohn des

Prinzen Leopold und preußischer

Major, der als Vertreter deS Kaisers
Wilhelm zur japan. Feldarmee geht,

fuhr heute Abend auf dem Dampfer
Shm BaZki" ab.

Vorposten Scharmützel
aufder ganzen Linie.
St. Petersburg, 11. Okt.

Gen. Kuropatkin telegraphirt dem

Kaiser, daß seine Vorhut mit den Ja-pane- rn

auf Schußweite in Fühlung
steht. Auf der ganzen Linie sind Vor
Posten-Gefech- te entbrannt.

Japanisches Kanonenboot
gesunken.

Tokio, 11.' Okt. Das japanische
Kanonenboot Hei Jen stieß am 18.
Sept. auf eine Mine in der Tauben-buch- t,

westlich von Port Arthur und
sank. Nur 4 Leute der Bemannung
wurden gerettet.

Der Verlust des Schiffes wurde heute
angekündigt und die Behörden erhiel
ten Erlaubniß zur Veröffentlichung der
Einzelheiten des Unglücks.

Fast 300 Menschener.
trunken.

Von den 300 Leuten der Mann
schuft sind fast alle ertrunken. 2 Un
terofsiziere und 2 Seeleute erreichten
die Chiapaoi-Jnse- l, von wo sie gerettet

wurden.
Hei Yen befand sich auf Wachtdienst

vor der Taubenbucht, wurde von der
Flotte vermißt und eö begannen sofort
Nachforschungen.

Die auf der Chiapaoi Gefundenen
meldeten, am Abend deS 18. Sept. fei

ein Sturm mit hohem See-Gan- g aus-gebroch- en.

Die Hei Chcng versuchte

zu seinem Ankerplatz zurückzukehren,

als sie 'auf eine umherschwimmende
Mine stieß, die unter ihrem Stuerbord
explodirte. Das Schiff begann zu
sinken, die hinabgelaffenen Boote ken

terten und die Bemannung sprang in's
Meer, wo sie bei dem hohen Wellen
gang bald ertrank.

Die Bemannung des Schiffes be-sta- nd

aus 300 Offizieren und Mann.
11 Leute waren vorher zu besonderen
Dienstpflichten detachirt worden.

O st'S e e-- F l o t t e n a ch L i b a u.

R e v a l, Rußland, 11. Okt. Die
Ost'See-Flott- e fuhr heute nach Libau,
ein Torpedo-Kreuz- er blieb' wegen eines
gebrochenen Ruders zurück.

Kampf währen deines
fürchterlichen Sturms.

Mukden, 11. Okt. Ein russischer
Correspondent der Assoc. Presse, erzählt
bei Begleitung des russischen Vor-Marsch- es

von einem furchtbaren Staub-Stur- m,

einer Eigenthümlichkeit dieser

Jahreszeit in der Mandschurei, der am
Sonntag wüthete. Der Sturm war
am heftigsten, als ein Bataillon des

Pekoff.Regiments mit Geschützen eine

japanische Abtheilung in einem Dorfe
östlich von der Bahn und südlich vom

Shakhe 'Flusse angriff.
,

Die Japaner
wurden nach heftigem Widerstande ver

jagt.
Staubwolken blendeten die Kämsper

und machten das Zielen unmöglich.
Die Finger der Soldaten waren vor

Kälte erstarrt und der Sturm führte
die Geschosse über das Ziel hiuaus.
Die Japaner zogen sich in guter Ord-nun- g

zurück: die Russen verloren 79

Mann.
Die Bahn ist bis zum Shakhe Flusse

frei. Auch der Correspondent versichert,

A

Keine Himmels-Kratze- r

Preußische Städte nicht durch Nie-sen-Gebäu- de

verunziert.

Berlin, 11. Okt. Dfr Minister
der öffentlichen Arbeiten, des Innern
und des Handels, lehnten soeben eine

Petition auf Errichtung von Him-me- ls

Kratzern" in preußischen Städten
ab.

Der Central Verein deutscher Fabr!
kanten hatte eine Aenderung der Bau-Vorschrift- en

im Interesse der Eisen

Industrie verlangt und wegen der
Schwierigkeit, die einzelne Städte zur
Beschaffung von Wohnungen ange- -

fichtö der Bevölkerung? Zunahme
durchmachen.

Die Petenten machten geltend, die

derzeitige Beschränkung der Höhe bei

Berliner Häusern auf 74 Fuß sei im

Hinblick auf die moderne Methode der
Stahl-Constructi- on zwecklos. Die

Minister erwiederten, durch die Stahl-Construkti- on

sei die Feuersgefahr nicht

entfernt.
Sie iührten kürzliche Fülle in Ame-rik- a

an, wo Leute in den oberen Stock,
werken nicht gerettet werden konnten,

nachdem ein Brand in .den unteren
ausgebrochen war. Es habe fich ferner
als unmöglich gezeigt, in solcher Höhe
die Flammen durch Wasser zu löschen.

Außerdem würde die Entfernung der
Beschränkungen nur eine wilde Grund-stücks-Spekulati- on

entfesseln.

Die Fäbrikanten geben fich nicht zu

frieden und wollen versuchen, die Ent-scheidu- ng

der Minister rückgängig zu

machen.

Kind zerstückelt.

Eingeborene Westindiens im Banne
des krassesten Aberglanbens.

K i n g o n, St. Vincent, 11. Oct.
Barbarischer Aberglaube unter einem

Theil der Bevölkerung der westindischen

Inseln liegt einem greulichen und au
ßergewöhnlichen Verbrechen zu Grunde,
das auf der Insel St. Lucia aufge-spü- rt

worden ist. Die Auffindung von

Herz und Händen eines weißen Kindes

im Besitze eines Obi-Mann- eS (farbiger
Zauberer) führte zur Entdeckung, daß
das Kind ermordet und die Leiche zer-stück- elt

wurde, um den abergläubischen
Eingeborenen durch Theile des Körpers
angebliche Zaubermittel zu liefern.

Bern. Dr. Loo Vogel, ein Rechts,

anwalt und Sekretär der Schweizer
Gesandtschaft in Berlin, wurde zum
Gesandten bei America ernannt.

Paris. G. Carrillo, der Ge- -

sandte Guatemalas bei Deutschland,
duellirte sich mit dem Journalisten
Landun, der den Präsidenten v. Guate- -

mala in einem Artikel beleidigte. Lan- -

dun wurde leicht verletzt.
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Nr. 24.

Drale's Palmetto Wink
Jeder Leidende crbSIt eine Probcflasche frei.

Nur eine kleine Dosis täglich dieses wunder
baren tonischen, medizinischen Weines fördert
die Verdauung, regt die Leber und die Einge
weide an. macht die Nieren gesund, schafft rei
nes reiches Blut, gesunde Gewebe, und gibt
samtartige Haut und robuste Gesundheit.
Trake's Palmetto Wine ist ein wahres nie der
sagendes Cpezifikum gegen Katarrh der
Schleimhäute des jwvfes, des Halses, der Llth
mungsorgane, des Magens und der Becken
organe. Trake's Palmetto Wine kuriert Ka
tarrh, wo derselbe sich auch festgesetzt haben
mag. bringt schnelle Linderung, hat die auälend
sten Magenbcschwerden und die hartnäckigsten
flälle von Blähungen und Verstopfung geheilt.
Kein Feblschlag, luriert. um kuriert zu bleiben.
Fünfundsiebzig Cents kostet in Apotheken eine
protze Flasche, die gewöhnliche Dollargröke. eine
Probeslasche wird jedoch frei und frankiert jedem
Leser dieses Blattes zugesandt, der darum
schreibt.

Ein-?rie- f oder eine Postkarte an die Drake
Formula Company. Trake Building. Chicago,
IU., adressiert, ist. die einzige Ausgabe., um
e:ne. befriedigende Probe dieses wunderbaren
medtzimschen Weines zu erlangen.

Svrina Lamös 3 50-- 5 60
T""0

Sule dtö geroählte Einjährige.... 3 50- - 4 00

Gewöhnliche bis gute Einjäynge 3 ic-- 3 25

Sute bis aeroäblte Schafe 3 00-- 3 50
Ordinäre bis gute Schafe 2 75-- 3 00

Stocker- S- 2 00-- 3 50
Böcke, per 100 Pfd 2 00 - 2 60

ftr&QU uns nnsst.
Früchte..

Aepfel 51.00-k3- .60 per Faß.
Bananen Gewählte kl. 00 bis $1.25 per

Bunch, zweite Qualität 75c bis tzl.VO.

Kokusnüsse 5Z.25 per hundert.
Eittonen Messinas, 54 .00.

Orangen Fancy California Valencia $3.50

California Seedlings 52.50 bis fc.75.
Ananas-52- .50 per Crate.

Pflaumen kl.00 per Bufhel.
Birnen 7c-- $l 00 per Bushel.

Georgia Birnen tzl. 60 per Crate.

Feigen : Smyrna 11 16c das Pfund.
Datteln 5c per Pfund, 60 Pfd. Kiften.

Neuer Honig 16c.

Truuben lCc bis 15c per Korb.

Pfirsiche 7ze bis ZI 25 per Bufhel.

Gemüse.
Neue rothe Rüben 12jc per Dutzend Buw

ches.
Kraut 50c bis 75c per Faß.
Blumenkohl k!.5) per Dutzend.

Gurken 40c per Korb.

Celery per Bunch 15c.

Grüne Bohnen 76c per Bushel.

Grünes Corn, 5 öc per Dutzend.

Neue Kartoffeln 50c per Bushel.

Süßkartoffeln k2 3 per Faß.
Radiefe 8c 13c per Dutzend Buncheö.

Rhubarb 10c per Dutzend.

Salat 51.00 per Faß.
Zwiebeln 6öc 65c per Bufhel.
Spanische Zwiebeln kl. 25 per Crate.

Tomatoes 50 per Bushel.
Navy Bohnen 52.10 per Bushel.

SesylatZts:es tey.

Frisches Rindsietfch-Wefil- iche Stiere -- 5z

6c; hiesige Stiere 61Qrt hiesige Rind

350 biS 5iX1 Pfund 7c; hiesige Kühe 400

bis 550 Pfund 5jc ; Kühe 550 bis 650 Pfund
6c ; Stier Lordervintel 6jc, Stier tzinter-viert- el

lljc, Rind Hinterviertel 9c, Rmd

Borderviertel 6c, Kuh Lcrierriertel 4c, Kuh

tz'nteröiertel 7c.
Frisches Kalbfleisch KäUn 9jc,, Hinter,

viertel 13:, Borderviertel 8:.
ftritaeä Siöafgeifeb Lämmer per Bund

81c ; Schase 7jc; Schenkel 13c; Racks kurz,

13k.

Qtt&uGiizu KleisH.

Sug Cured Schinken Erste Qualität :

1320 Pfund 13: 15 Pfund 13c; 10-- 12

Pfund 14; Zweite Qualüä: : 20 18 Pfund
12? ; 15 ?fund Z3c ; 12 Pfund 13c ; 10

P'und 13Zc.

Californifche Schinken 6 biS 8 Pfund 9Ze;

5 biS 12 Pfund 9jc.
Schultern Engl. Eured, 13 biS 20 Pfund

im Durchschnitt, 10jc; 16 Pfund Durchschnitt,

101 10 bis 12 Pfund Nie.
Frühftück-Spec-k Klarer EnzlisMured 18z,

gewählter Sucre Cured ISjc, 67 Pfund im

Durchschnitt 161c ; 8 bis 8 Pfund im Durch,

schnitt 141c; 10 bis 12 Pfund w Durchschnitt

12je; 5 Pfund im Durchschnitt, schmal, 12c .
6 Pfund im Durchschnitt, schmal, llc.

Speck, Engl. Gewählter, 3 bis 10 Pfund
im Durchschnitt, 14c; 12 biS 14 Pfund im
Durchschnitt, 121c

Speck Kläre Seiten, 33 bis 60 Pfund im
Durchschnitt) 11c; Klare Seiten, 20 biS 30
Pfund, 111". Klare LellicÄ, 25 biS 30 Pfund,
11c: 1 bis 22 Pfd., Ilse; 14 bis 1 Pfund,
HZ:; Klare Rücken, 25 bis SO Pfund, 11c;
Rücken 12 biS 16Pf"dl!zc; Klare Rücken
biZ 9 Pfund, 91c

GepSckelteS Schweinefleisch Knochenloses

Fane Pig $20.5; Klares Scan 52 .00; Fam--
ly $19.00; Short Clear kl 5.50: Runpf
114.00.

Gedörrte Rm)fleisch Schinken, reg
Sets, 14jc; Außenseiten 12:; Jnnens. 17;
Knöchel 17c.


